
Meine EQ

Über eine Einstiegsqualifizierung (EQ) in die Ausbildung? 

Vinzent hat es geschafft. Nach neun Monaten Praktikum 

bot ihm sein EQ-Betrieb einen Ausbildungsplatz zum In-

dustriemechaniker an.

Nach dem Hauptschulabschluss hat 
sich Vinzent oft beworben, doch 
ohne Erfolg. „Weil ich ein schlechtes 
Abschlusszeugnis habe“, vermutet 
der 19-Jährige heute. Dann hat er von 
einem Langzeitpraktikum erfahren, 
der so genannten Einstiegsqualifizie-
rung oder kurz EQ. Eine EQ kommt 
für Jugendliche infrage, die auch nach 
den bundesweiten Nachvermittlungs-
aktionen der Agenturen für Arbeit 
keinen Ausbildungsplatz gefunden 
haben und noch nicht 25 Jahre alt 
sind, so wie Vinzent. 

In der EQ können Jugend-
liche zeigen, was in ihnen 
steckt
„Die Unternehmen können ihren Nach-
wuchs durch eine Einstiegsqualifizie-
rung näher kennen lernen“, erklärt Pe-
ter Braune, der Referent für Aus- und 
Weiterbildungen in der Industrie- und 
Handelskammer Frankfurt am Main. Er 
kennt sich mit der Einstiegsqualifizie-
rung gut aus, denn er hat das Konzept 
für die Qualifikation mitentwickelt. „Auf 
diesem Weg sehen Betriebe mehr von 
den praktischen Begabungen als Schul-
zeugnisse aussagen.“

In einer neunmonatigen EQ konnte 
der 19-Jährige seinem EQ-Betrieb 
Mainova zeigen, was in ihm steckt. Im 
Tochterunternehmen der Stadtwerke 
Frankfurt am Main absolvierte er ein 

Langzeitpraktikum im Fachbereich 
Industriemechanik und Mechatronik. 
„Ich war 38,5 Stunden in der Woche 
im Betrieb und durfte an Maschinen 
und in der Montage arbeiten.“ Wäh-
rend der EQ war Vinzent, wie alle EQ-
Teilnehmer/innen, sozialversichert. 

Von der EQ zum Ausbildungs-
platz
„Das Praktikum hat Spaß gemacht“, 
erinnert sich Vinzent. „Es hat mir gefal-
len, dass ich richtig mitarbeiten durfte 
und den Beruf genau kennen lernen 
konnte.“ Theoretischen Unterricht hat-
te Vinzent in der EQ nicht, denn hier 
geht es um das praktische Arbeiten. 
Dafür wurde er belohnt: Der 19-Jäh-
rige erhielt nicht nur ein monatliches 
Gehalt von etwa 190 Euro, sondern 
durfte im Anschluss an die EQ sogar 
eine Ausbildung bei den Stadtwerken 
beginnen. Peter Braune nickt: „Die 
Einstiegsqualifizierung dient als Tür-
öffner für eine Beschäftigung oder Be-

Die Einstiegsqualifizierung (EQ) 

ist eine Chance für Jugendliche, 

die lange Zeit keinen Ausbil-

dungsplatz finden.
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Mehr Infos über die Einstiegs-

qualifizierung (EQ) und darü-

ber, ob sie überhaupt für dich 

infrage kommt, erhältst du 

bei der Berufsberatung deiner 

Agentur für Arbeit.

Eine EQ öffnet die Tür zur Aus-
bildung, weiß der Referent für 

Aus- und Weiterbildung der IHK 
Frankfurt a.M., Peter Braune.

rufsausbildung. 
70 Prozent der Ju-
gendlichen münden in eine 
betriebliche Ausbildung.“

Bevor die Stadtwerke dem 19-Jäh-
rigen einen Ausbildungsplatz ange-
boten haben, musste er jedoch wie 
die anderen Bewerber/innen einen 
Einstellungstest schreiben und ein 
Vorstellungsgespräch hinter sich 
bringen. Heute weiß Vinzent: Ohne 
das Langzeitpraktikum hätte er nur 
geringe Chancen auf den Ausbil-
dungsplatz gehabt. „Mit meinem 
Zeugnis hätte ich die Ausbildung nie 
machen können. Auch so hat es mir 
einen Vorteil verschafft, dass ich vor 
der Ausbildung Erfahrungen als Indus-
triemechaniker sammeln konnte.“ 

Als Azubi im Kraftwerk
Trotz seiner Vorkenntnisse wird es 
Vinzent nicht langweilig: „Für mich 
gibt es noch viel zu lernen“, erklärt 

Info

Willst du mehr über die Einstiegs-

qualifizierung (EQ) erfahren? Dann 

schaue auf www.planet-beruf.de 

» Sinnvoll überbrücken » Ein-

stieg ohne Ausbildungsplatz. 
Von der EQ in die Ausbildung – 

Nach dem Langzeitpraktikum 

lernt Vinzent den Beruf Indus-

triemechaniker.

er. „In der Berufsschule lerne ich 
zum Beispiel viel Theorie.“ Auch im 
praktischen Teil des Berufs erfährt 
der Azubi Neues. „Ich bin im Kraft-
werk in der Instandhaltung tätig.“ 
Hier übt Vinzent unter Aufsicht, wie 
man Stahlwellen oder Gewindebolzen 
an der Drehbank herstellt und sie an-
schließend montiert.

Wer Industriemechaniker/in werden 

möchte, sollte technisch und handwerk-

lich begabt sein.

In der Ausbildung ist Vinzent in 

einem Kraftwerk tätig. Hier küm-

mert er sich um die Instandhaltung.
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